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Zitat von fachinformatiker

Kann ja nur für mich und meine Familie sprechen.

Zurzeit sehe ich, wie viele Freunde aus der Industrie um ihre Jobs bangen, die aufgrund
hoher Standortkosten entstanden sind. Es wird zuviel Geld ins Sozialsystem gepackt
und es bleibt zu wenig für Standortpolitik.

Zuviele Leute, auch bei mir im Bekanntenkreis,leben sehr gut von Bürgergeld und
etwas Schwarzarbeit. Die schlecht bezahlten Jobs im Dienstleistungssektor lohnen sich
für viele Bevölkerungsgruppen nicht.

Mache mir schon sorgen um Deutschland und die nicht enden wollende
Massenmigration.

Dann sehe ich den enormen Mangel an Wohnungen. Für mich eher gut, da ich einige
Wohnungen vermiete und die Miete regelmäßig gemäß der Inflation anheben kann.

Aber für Wohnungssuchende eine Katastrophe, da viel mehr Menschen Wohnraum
benötigen als vorhanden.

Dann das Gefühl der Unsicherheit und die zusehende Zunahme der Vermüllung in
einigen Gegenden in der Umgebung. Frauen gehen da besser nachts nicht alleine
spazieren.

Wenn dann noch die Polizei machtlos ist...

Alles anzeigen 

Alles zutreffend, und genau deswegen wirst du hier keine ernste Antwort bekommen. Da fehlen
dann irgendwie doch die entzaubernden Argumente aus der "linken Blase".
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